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Nominierung für die International 

Opera Awards in der Kategorie 

»Bestes Opernhaus« 
 

Am 2. September wurden die Finalisten der International Opera Awards bekanntgegeben. Die Komi-

sche Oper Berlin wurde nominiert in der Kategorie »Opera Company of the Year« und steht an der 

Seite weiterer renommierter Nominierter, wie dem National Theatre Prague und der Wiener Staats-

oper.  

 

»Die Nominierung freut uns gerade jetzt sehr, weil sie die Bedeutung der Komischen Oper Berlin für 

die Kulturmetropole Berlin bestätigt. Insbesondere in der aktuellen Diskussion um einen möglichen 

Baustopp bei der Sanierung unseres Stammhauses sendet sie ein wichtiges Signal an alle, die unseren 

Platz in der Berliner Kulturlandschaft noch in Frage stellen.«, so die Ko-Intendanten Susanne Moser 

und Philip Bröking.  

 

In diesem Jahr kommen die Finalisten aus 27 Ländern. Die Awards werden in einer Vielzahl von 

Kategorien verliehen, darunter Gesang, Kostüm- und Bühnenbild, Regie, Produktionen, Festivals, 

Aufnahmen, Ensembles und mehr. Die Shortlist wurde von einer internationalen Jury kuratiert.  

 

Seit ihrer Gründung im Jahr 2012 haben die International Opera Awards es sich zum Ziel gemacht, 

die Oper als Kunstform für alle zugänglich zu machen und insbesondere vielversprechende aufstre-

bende Künstler:innen aus der ganzen Welt zu fördern. Innerhalb der letzten sechs Jahre konnte die 

dazugehörige Opera Awards Foundation mithilfe von Spenden Stipendien für fast 100 Künstler:in-

nen, darunter Sänger:innen, Regisseur:innen, Dirigent:innen, und Repetitor:innen, ermöglichen. 

 

Die Preisverleihung findet am 2. Oktober an der Bayerischen Staatsoper in München, die den Preis 

im vorherigen Jahr gewann, statt.  

 

 

 


